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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 14.10., 11.11. und 09.12. 17.00 - 18.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell

Aus gegebenen Anlass darf die 
Stadtgemeinde darauf hinwei-
sen, dass sämtliche Änderun-
gen (Adressänderung, Ände-
rung von Kontoverbindungen 
bei vorhanden Einzugser-
mächtigungen, Änderung von 
Zustellbevollmächtigten,...) so 
rasch als möglich schriftlich zu 
melden sind.

Ebenso ersucht die Stadtge-
meinde, Liegenschaftsverkäu-
fe bekannt zu geben und den 
neuen Besitzer zu informieren, 
dass er sich so rasch als mög-
lich bei der Stadtgemeinde 
meldet um eine Ummeldung 
der vorhandenen Abgaben 
durchzuführen. Weiters darf 
bei einem Hausverkauf nicht 

Liegenschaftsverkäufe, Änderungen von Daten,.....
vergessen werden, dass eine 
Wasserablesung (Zählernum-
mer, Zählerstand mit Datum, 
Unterschrift vom „alten“ Besit-
zer und vom „neuen“ Besitzer) 
auf der Stadtgemeinde abzu-
geben ist, damit eine Wasser-
endabrechnung für den Vor-
besitzer ausgestellt werden 
kann.
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Es war heuer schon ein eigen-
artiger Sommer. Covid-19 hat 
unsere alteingesessenen Ge-
wohnheiten zwangsläufig ver-
ändert.

Viele unserer Bürger und 
Bürgerinnen mussten ihren 
Urlaub aus betrieblichen 
Gründen schon vorher konsu-
mieren und sind somit um die 
gewohnten Urlaubsfreuden 
mit Familie und Freunden um-
gefallen.

Die Verunsicherung durch 
steige Steigerung der Covid-
Positiven im eigenen Land, 
sowie von der Regierung aus-
gesprochene Reisewarnun-
gen in beliebte Urlaubsländer 
hat Wirkung gezeigt.

In unserer Heimatgemeinde 
wurde von der Bezirkshaupt-
mannschaft am 7. August eine 
Person als positiv mit Co-
vid-19 gemeldet. Die Gesund-
meldung erfolgte dann am 15. 
August.
Am 22. August wurde wieder 
eine Person positiv gemeldet 
und am 23. August folgten 
dann weitere vier Personen.
Wie man sieht, ist das Virus 
auch in unserer Heimatge-
meinde präsent.

Sehr geehrte Bürger und Bür-
gerinnen, ich darf Sie bitten, 
die notwendigen Sicherheits-
maßnahmen weiterhin einzu-
halten! 

Ganz wichtig ist, den notwen-
digen Abstand zu wahren, kei-
nen unnötigen Körperkontakt 

zu anderen Mitmenschen und 
regelmäßig und gründlich die 
Hände zu waschen. 
Diese Maßnahmen sind ein 
wesentlicher Teil des Selbst-
schutzes!

Ab sofort werden auf der 
Homepage der Stadtgemeinde 
Ebenfurth die aktuellen Zahlen 
der Erkrankten sowie die Zahl 
der Genesenen abrufbar sein.

Die Gemeindefinanzen sind 
durch Mindereinnahmen der 
Kommunalsteuer und der ge-
ringen Zuweisung von Ertrags-
anteilen weiterhin sehr ange-
spannt.

Die Ferienbetreuung 2020 der 
6-bis 14-jährigen konnte im 
gewünschten Umfang durch-
geführt werden. 
Bei meinen regelmäßigen Be-
suchen dort verspürte ich die 
Freude der Kinder aber auch 
die Zufriedenheit der Betreuer. 
Persönlich bin ich aber sehr 
froh, dass unser Angebot so 
positiv aufgenommen worden 
ist.

Ein Riesenproblem und ex-
trem gefährlich sind einige 
Autoraser, welche mit hoher 
Geschwindigkeit durch unsere 
Heimatgemeinde fahren und 
bewusst mit deutlich erhöhter 
Geschwindigkeit bei roter Am-
pel in den Kreuzungsbereich 
reinfahren.
Die Exekutive ist in Kenntnis 
gesetzt und fährt vermehrt 
Streife. Einige freiwillige sowie 
Gemeinderäte fahren unser 
Gemeindegebiet zur nächt-

lichen Stunde ab in der Hoff-
nung, ein Autokennzeichen 
dieser rücksichtslosen und 
verantwortungslosen Men-
schen zu erkennen.
Geschätzte Bürger und Bürge-
rinnen, jeder Hinweis ist uns 
wichtig und kann im Extremfall 
Leben retten!
Ich hoffe, dass wir diesen Irr-
sinn bald stoppen können und 
die Verantwortlichen zur Re-
chenschaft gezogen werden.
Ich danke schon jetzt für Ihre 
Unterstützung!

Unser Gemeindegasthaus 
wird voraussichtlich mit Mitte 
Oktober aufsperren und uns 
kulinarisch verwöhnen.
Der neuen Pächterin, welche 
momentan noch das Bahn-
hofsgasthaus in Neufeld an 
der Leitha betreibt, wünsche 
ich alles Gute und viel Erfolg!

Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier
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     FF Haschendorf

6

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:

Eduard Schlögl
Verwaltungsinspektor

Kommandant der 
FF Haschendorf

Die dritte Ausgabe der Stadt-
nachrichten im heurigen Jahr. 
Normalerweise würden wir 
hier an dieser Stelle über das 
Dorffest berichten. Aber, wir 
wissen es, heuer fand kein 
Fest statt. 
Auch wenn heuer alles anders 
ist, haben wir neben sehr vie-
len kleineren Einsätzen einmal 
mehr einen Brand im Wald-
gebiet von Großmittel zu ver-
zeichnen. 
Mitte Juni ist, vermutlich aus-
gelöst durch Holzschläge-
rungsmaßnahmen ein Brand 
entstanden. 
Dieser Brand konnte gemein-
sam mit den Feuerwehren 
Sollenau und Ebenfurth rasch 
eingegrenzt und abgelöscht 
werden. 
Bei Einstätzen mit den Melde-
bilder „Person in Notlage“ und 
„Kellerbrand“ unterstützen wir 
unser Ebenfurther Kamera-
den. Einmal mit dem Aufbau 
der Verkehrsabsicherung und 
beim andere unterstützen wir 
zum Glück nur bei den Be-
lüftungsmaßnahmen, da der 
Brand mit einer Wärmebildka-
mera rasch lokalisiert und ab-
gelöscht werden konnte. 
Alles im allen war es einsatz-
technisch ein eher ruhiges 
erstes Halbjahr, obwohl die 
Einsatzstatistik derzeit knapp 
40 Ausrückungen verzeichnet. 
Einer der Ausrückungen war 
eine Brandsicherheitswache 
bei einem Lagerfeuer auf der 
Insel im Haschendorfer See. 
Dieser Einsatz war der Anlass 
für eine Übung mit dem Mel-
debild „Brand der Insel im Ha-
schendorfer See“. Zu klären 

war, wie kann das Löschwas-
ser auf die Insel aufgebracht 
werden, wenn das Brandob-
jekt von Wasser umschlossen 
ist. Die Wurfweite eines nor-
malen Hohlstrahlrohres liegt 
zwischen 20m und 25m. Die 
kürzeste Entfernung vom Ufer 
zur Insel beträgt jedoch ca. 
110 m. Wie überwinden wir 
das ausreichend vorhande-
ne Löschwasser und bringen 
dieses entsprechend auf eine 
mögliche Brandstelle auf der 
Insel. 
Nach dem Motto Probieren 
geht über studieren (geben 
es zu, so ganz war es nicht 
ohne studieren) starteten wir 
am Freitag den 7. August 2020 
eine entsprechende Einsatz-
übung. 
Während zwei Trupps die 
Tragkraftspritze in Stellung 
gebracht und die Wasserver-
sorgung hergestellt hat, wurde 
von einem verstärkten Trupp 
ein Tretboot mit Druckschläu-
chen und Hohlstrahlrohren 
beladen. Bei der Fahrt auf die 
Insel wurden die Druckschläu-
che zusammengekuppelt und 
im Wasser verlegt. Nach dem 
Befehl „Wasser marsch“ er-
folgte der erste Löschangriff 
von einem Tretboot aus. 
Alternativ wurde während der 
Übung die Tragkraftspritze 
gegen eine Tauchpumpe ge-
tauscht und zur Drucksteige-
rung die Einbaupumpe vom 
TLF 1000 verwendet. 
Bei der abschließenden 
Übungsnachbesprechung 
konnte ein durchaus positi-
ves Resümee über diese un-
gewöhnliche Übung gezogen 

werden. Wenn ein Tretboot 
vorhanden ist, kann innerhalb 
kürzester Zeit eine Angriffslei-
tung mit 2 Strahlrohren aufge-
baut werden.
Die Entscheidung, beim An-
kauf unserer Einsatzfahrzeuge 
nicht die „normale Breite von 
2,50m sondern die schwei-
zer Breite von 2,30m zu wäh-
len, hat sich bei der Anfahrt 
als richtig erwiesen. Durch 
die schmälere Fahrzeugbreite 
konnte, trotz links und rechts 
parkende Autos mit den Ein-
satzfahrzeugen bis zum See 
vorfahren werden.

Wenn sie einen Notfall bemer-
ken, trauen sich sich diese zu 
melden. Je früher ein Notfall 
gemeldet wird, um so früher 
kann geholfen werden. 
Sollten Sie uns oder unsere 
Kameraden benötigen, so er-
reichen Sie uns Österreich-
weit unter der Notrufnummer 
122 oder Europaweit unter der 
Notrufnummer 112! 

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

24 Stunden am Tag – 7 Tage 
die Woche - 366 Tage im Jahr
Unsere Freizeit für Ihre Sicher-

heit
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                 FF Haschendorf

Seit 7. Jänner 2014 gibt es in 
Haschendorf neben der Frei-
willigen Feuerwehr, die Feuer-
wehr die die Einsätze fährt, 
auch eine Feuerwehrjugend. 
Eigentlich hätte hier ein Be-
richt über das Zeltlager folgen 
sollen, aber auf Grund Corona 
– leider abgesagt.
Alternativ war ein 24stündi-
ger Actionday geplant, wo die 
Feuerwehrjugend auf 24 stun-
den verteilt mehre Einsätze 
gefahren wäre und im Feuer-
wehrhaus übernachtet hätte – 
aber auf Grund Corona – lei-
der abgesagt. 
Alternativ hätte hier ein Be-
richt über den Wissenstest der 
Feuerwehrjugend stehen kön-
nen – aber auf Grund Corona 
– leider abgesagt. 
Aber Trotz der Corona beding-
ten Absagen – fand in diesem 
schwierigen Jahr 2020 die 
Feuerwehrjugend statt. 
Für die Feuerwehrjugend hat 
das Jahr zwar mit einem Ab-
gang, aber einen erfreulichen 
Abgang begonnen, bei der 
Jahresmitgliederversammlung 
konnte ein Mitglied, bereits 
das sechste seit Bestehen der 
Jugend, in den aktiven Mann-
schaftsstand übernommen 
werden. 
Aber was macht die Feuer-
wehrjugend, was ist die Feuer-
wehrjugend? 
Ab dem vollendeten 10. Le-
bensjahr können Mädchen 
und Jungs, egal ob sie in 
Ebenfurth oder Haschendorf 
wohnen, der Feuerwehrjugend 
Haschendorf beitreten. Wir bil-
den unsere Jugendlichen ge-
meinsam in Haschendorf und 
Ebenfurth aus.  
Sie lernen dabei spielerisch 
das richtige löschen von Brän-
den, den Umgang mit Leitern, 

Feuerwehrjugend – Ein starkes Stück Freizeit
das bedienen von Funkgerä-
ten, die Grundzüge von Erste 
Hilfe und das setzten von Not-
maßnahmen kennen. Und bei 
Spiel und Spaß dürfen natür-
lich verschiedene Freizeitakti-
vitäten nicht zu kurz kommen.
Mitglieder der Feuerwehrju-
gend werden nicht zu Einsät-
zen herangezogen, können 
aber ab dem 15.  Lebensjahr 
in den Aktivstand, wie oben 
angeführt, übernommen wer-
den. 

Wie bereits erwähnt, war und 
ist das Jahr 2020 kein einfa-
ches Jahr, so natürlich auch 
für die Feuerwehrjugend. 
Ausflüge, Bewerbe und auch 
teilweise gemeinsame Aus-
bildungen fielen dem Virus 
zum Opfer. Aber trotz der Aus-
gangsbeschränkungen fand 
Ausbildung statt. Es wurde die 
Ausbildungseinheiten ganz 
einfach aufs Handy verlegt, 
und über Video konnten ver-
schiedene Aufgaben gelöst 
werden. Ein kleiner Auszug ist 
auf der Facebook Seite der FF 
Haschendorf anzuschauen. 
Seit Beginn der Lockerungs-
maßnahmen finden wieder je-
den Freitag ab 17:00 Uhr unser 
wöchentlichen Jugendstunden 
statt, wo Ausbildung betrie-
ben wird, aber auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt. Bei der 
letzten Jugendstunde vor Re-
daktionsschluss wurde mit den 
Hebekissen eine „verunfallte“ 
Person unter einem Auto be-
freit, und anschließend wurde 
der Corona Baum, unter An-
leitung, mit einer Akkuketten-
säge umgeschnitten und an-
schließend in kleine Scheiben 
zerschnitten. Der Abfall lande-
te in der Feuerschale auf der 
die Würstchen zur Stärkung 

gegrillt wurden. 

Haben wir dein Interesse ge-
weckt? Dann komm doch ein-
fach mal an einem Freitag zu 
einer
Schnupperstunde vorbei. Ein-
mal reinschnuppern kostet 
nichts, und macht sicher Spaß 
und ist außerdem völlig unver-
bindlich.

Die Feuerwehrjugend 
Haschendorf

Einer für Alle und 
Alle für Einen!
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      FF Ebenfurth

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Eher ruhig startete der Som-
mer in diesem Jahr für unse-
re ehrenamtlichen Mitglieder. 
28 Einsätze sind seit Anfang 
Juni zu verbuchen. Von die-
sen Einsätzen waren „nur“ 5 
Brandeinsätze. Zu verdanken 
ist dies dem vielen Regen, der 
die Flur- und Waldbrandgefahr 
verminderte. 
Über das Jahr verteilt durften 
wir bereits mehrere neue Mit-

glieder in unseren Reihen auf-
nehmen. Diese absolvieren 
derzeit ihre Ausbildung in der 
eigenen Feuerwehr und im 
Bezirk. 
Sie sind zwischen 15 und 65 
Jahren alt und suchen ein ab-
wechslungsreiches Hobby? 
Dann sind sie bei uns genau 
richtig! Sollten wir ihr Interesse 
geweckt haben, kontaktieren 
sie entweder unser Komman-

do oder schreiben sie uns ein-
fach eine Nachricht in Face-
book. Alle Fragen können wir 
danach gerne beantworten. 
Jeden Mittwoch ab 19 Uhr ist 
unser Feuerwehrhaus besetzt. 
Wir würden uns über neue Ka-
meradinnen oder Kameraden 
freuen!
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                Apothekendienst

Apothekendienst 4. Quartal 2020
   02.10. Apotheke  Ebenfurth
   03.10. - 04.10. Apotheke  Hornstein
   09.10. Apotheke  Ebenfurth
   10.10. - 11.10. Apotheke  Neufeld
   16.10. Apotheke  Ebenfurth
   17.10. - 18.10. Apotheke  Unterwaltersdorf
   23.10. Apotheke  Ebenfurth
   24.10. - 26.10. Apotheke  Ebreichsdorf
   30.10. - 31.10. Apotheke  Ebenfurth
      

   01.11.  Apotheke  Ebenfurth
   06.11. Apotheke  Ebenfurth
   07.11. - 08.11. Apotheke  Pottendorf
   13.11. Apotheke  Ebenfurth
   14.11. - 15.11. Apotheke  Hornstein
   20.11. Apotheke  Ebenfurth
   21.11. - 22.11.  Apotheke  Neufeld
   27.11. Apotheke  Ebenfurth
   28.11. - 29.11  Apotheke  Unterwaltersdorf
   04.12. Apotheke  Ebenfurth
   05.12. - 06.12. Apotheke  Ebreichsdorf
   08.12. Apotheke  Ebenfurth
   11.12. - 13.12. Apotheke  Ebenfurth
   18.12. Apotheke  Ebenfurth
   19.12. - 20.12. Apotheke  Pottendorf
   24.12. - 27.12. Apotheke  Hornstein
   31.12.  Apotheke  Neufeld
Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende Nummer an:
0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!
Da sich die Dienstzeiten wöchentlich ändern, i
st es leider nicht möglich, für das ganze Quartal 
einen Ärztedienst zu drucken!
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     Volksschule
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             Kindergärten

Kindergarten Alleestraße:
Heuer hat uns der Corona 
Virus auch im Kindergarten 
ganz schön durcheinander ge-
bracht. Trotzdem wollten wir 
uns von den Vorschulkindern 
wie jedes Jahr mit einer „Schul-
taschenparty“ verabschieden. 
Diese fand nun kurzerhand im 
Garten statt. Da wir während 
dieser Zeit im Kindergarten  
Kleingruppen bildeten, um den 
nötigen Abstand und Sicher-
heit zu gewährleisten, war es 
möglich, auch gemeinsam mit 
Abstand zu feiern.. Die Kin-
der hatten daran sehr gro-
ßen Spaß und wir wünschen 
Euch allen einen wunderbaren 
Schulstart und viel Glück für 
die Zukunft
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     Umweltinfo

Vzbgm.
Markus RongitschSehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Unser Kanalsystem verträgt 
eine Menge, jedoch gibt es 
wie überall auch hier Grenzen. 
Nicht alles, was ich im WC hin-
unterspülen kann, gehört auch 
dort entsorgt.
Falsche Abfälle im Kanal ver-
ursachen immer wieder zu-
sätzliche Wartungs-, Repara-
tur- und Entsorgungskosten:
• Ablagerungen bzw. Ver 
 stopfung
• Ausfall von Pumpen
• Störungen im Kläranla 
 genbetrieb
• Fettablagerungen
• usw.

Der Abwasserkanal ist kein Mistkübel!!!!
Es gibt für jede Art von Müll 
das richtige Entsorgungsge-
fäß!!!

Derzeit gibt es sehr viele Pro-
bleme mit Hygieneartikeln, 
hier vor allem mit den Feucht-, 
Kosmetik- und Reinigungstü-
chern.
Diese sind von ihrer Struktur 
mittlerweile so stark, dass sie 
sich immer mehr zu einem 
riesigen Klumpen zusammen-
hängen. Dieser Klumpen ver-
ursacht dann, dass Pumpen, 
Ventile oder Antriebe stecken 
bleiben. 

Bitte vermeiden sie solche 
Tücher über den Abwasser-
kanal zu entsorgen.
Richtige Entsorgung: in ei-
nen eigenen Hygienebehäl-
ter – Restmülltonne

Helfen sie mit unseren Kanal 
nicht zu überfordern!!!! 
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                         KOBV

Franz Maldet

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

So wie viele andere Vereine 
hatten und haben auch wir mit 
den Auswirkungen von Corona 
zu kämpfen.
So konnten wir heuer den tra-
ditionellen Benefizfrühschop-
pen, aber auch den beliebten 
Jahresausflug, nicht durchfüh-
ren.

Leider war es uns auch nicht 
gestattet, unsere regelmäßi-
gen Sprechtage abzuhalten.

Aber jetzt haben wir unter 
strengen Sicherheitsmaßnah-
men den Sprechtagbetrieb 
nach der „Coronapause“ wie-
der voll aufgenommen.

Anders als vorher ist für Sie 
jetzt, dass Sie mit uns unbe-
dingt einen Termin vereinba-
ren müssen, um den Sprech-
tag zu besuchen.

Die Sprechstunden in Eben-
furth finden jeden 1. Don-
nerstag im Monat nachmit-
tags und jeden 3. Donnerstag 
im Monat vormittags statt.

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth
Wir sind wieder da ! – Einfach zum Nachdenken!

Die Sprechstunden in Neufeld 
finden jeden 1. Donnerstag im 
Monat vormittags
und jeden 3. Donnerstag im 
Monat nachmittags statt.

Anmeldungen bitte bei Ob-
mann Franz Maldet (0650-33 
66 124) oder ObmStv. Franz 
Lenauer (0676-3068570)

Wie zu erwarten, haben die 
gesundheitlichen Probleme 
während dieser Pandemie 
eklatant zugenommen. Arbeit 
in Verbindung mit Krankheit 
stellt immer ein Extrem dar. 
Vorrangig psychische Erkran-
kung verzeichnen einen ra-
santen Anstieg. Die Ungewiss-
heit für die Zukunft, der Druck 
durch den Arbeitgeber und 
die Distanzierung der Men-
schen als „Mitmenschen“, ja 
sogar Gehässigkeiten und An-
feindungen, tragen zu diesen 
Gesundheitsschädigungen 
massiv bei. Depressionen sind 
keine ungefährlichen Sympto-
me. Vielleicht sollte ein jeder 

Mensch ein wenig an den an-
deren Menschen denken, um 
nicht die Last der Schuld der 
Folgen zu tragen. 

In diesem Sinne freuen wir uns 
auf Ihre Anmeldung zu einem 
unserer Sprechtage.

Ihr KOBV-Obmann
Franz Maldet
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     Zivilschutz

GR 
Pedro Miguel Palomo-
Rodriguez
Zivilschutzbeauftragter

Kindersicherheit im Haushalt
Kindersicherheit im Haushalt ist eines der ganz großen Themen, denn viele Risiken lauern ge-
nau dort,wo man sich eigentlich sicher und geborgen fühlt: Im eigenen zu Hause. Laut Statistik 
passiert alle drei Minuten ein Kinderunfall. Auch wenn sich nicht alle Risiken ausschalten lassen, 
so sollte doch versucht werden, die Gefahr möglichst gering zu halten. Viele dieser Unfälle sind 
mit einfachen Sicherheitsvorkehrungen vermeidbar. Außerdem ist es wichtig, im Ernstfall richtig 
reagieren zu können. 
Grund-Voraussetzung ist die Kenntnis der Notrufnummern und von Erste Hilfe-Maßnahmen. 
(Überprüfen Sie Ihre Notrufnummern-Kenntnisse und bringen Sie eine Auflistung der Num-
mern sichtbar im Haushalt an!)

Wenn wir über Sicherheit für Babys und Kleinkinder reden, dann steht der Haushalt, das 
eigene Zuhause, der Rückzugsort an erster Stelle. Und damit natürlich auch die Frage:

Was bedeutet Kindersicherheit im Haushalt und wo liegen die größten 
Gefahren?

MÖBEL

Möbel müssen oft als Klettergerüst herhalten, deswegen ist es wichtig diese kippsicher aufzustel-
len und sie auch kindgerecht einräumen – so verhindern Sie, dass das Spielgerät beim Fischen 
aus dem Regal auf Ihr Kind fällt. Achten Sie generell auf Ordnung: Zu viele Möbel und Spielzeuge, 
die herum stehen oder liegen, nehmen Platz weg und stellen Stolperfallen dar. Kleinteile bergen 
ein zusätzliches Verletzungsrisiko. Schützen Sie Ecken und Kanten mit speziellem Kantenschutz, 
Schaumstoff oder Kissen. Für Schubladen gibt es spezielle Sperrvorrichtungen. Lose Teppiche 
und Läufer im Kinderzimmer sollten rutschfest verlegt sein und keine Stolperkanten haben. Meist 
wird an die Kindersicherungen in den Steckdosen gedacht, jedoch sollten auch Kabel- und Zu-
leitungen fest und stolpersicher montiert sein. Auch die Fenster sollten mit Riegeln versehen sein 
– dafür eignen sich am besten abschließbare Griffe. Falls Ihre eigenen vier Wände über einen 
Balkon verfügen, denken Sie an ein Sicherungsgitter und achten Sie darauf, dass keine Kletter-
hilfen herumstehen. Damit Kinder sich in der Nacht im Dunkeln zurechtfinden, sich nicht stoßen 
oder hinfallen, bringen Sie im Kinderzimmer ein Schlummerlicht an. Der Wickeltisch muss stabil 
sein und einen seitlichen Hochzug besitzen, um ein Baby vor dem Herunterfallen zu schützen!

SCHUTZ IN DER KÜCHE UND IM BADEZIMMER

Stellen Sie elektrische Geräte außerhalb der Reichweite der Kinder auf und lassen Sie die Kabel 
nicht herunterhängen! Allgemein sollten gefährliche Gegenstände nur gut verschlossen aufbe-
wahrt werden.                 Beim Kochen sollten Sie die Pfannenstiele nach hinten drehen, sonst 
werden Sie schnell heruntergerissen. Noch besser ist die Anbringung eines Herdschutzgitters. 
Achten Sie auch auf einen Fensterschutz bei Backöfen, vor allem ältere Geräte können sehr 
schnell heiß werden! Bewahren Sie Reinigungs- und Putzmittel sowie Medikamente kindersicher 
auf. Lassen Sie Ihr Kind nie allein im Bad und verwenden Sie Anti-Rutsch-Matten – auch in der 
Badewanne. Für die Wasser-Armaturen werden Stoßsicherungen empfohlen. Die Mischbatterie 
kann man mit einem Temperaturregler ausstatten, damit Verbrühungen vermieden werden. Räu-
men Sie auch im Bad elektrische Geräte gleich nach dem Gebrauch wieder weg.
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MASSNAHMEN IM GARTEN

Lassen Sie Gartengeräte nicht herumliegen, auch der Gartenschlauch sollte sofort nach Ge-
brauch eingerollt werden. Sichern Sie Swimmingpool, Teich, Biotop und jedes andere Gewässer 
durch einen Schutzzaun. Überprüfen und sichern Sie Bäume und Zäune, damit Sie nicht zu er-
klettern sind.

WOHNUNG MIT KINDERAUGEN SEHEN

Ein einfacher Tipp ist es, auf die Knie zu gehen und alle Zimmer und Flure aus Kindersicht zu 
betrachten.
• Was ist interessant?
• Was können Sie alles erreichen?
• Wofür brauchen Sie Hilfe oder Hilfsmittel?

Viele weitere Beiträge zu diesem Thema und hilfreiche Tipps finden Sie im Internet!!!

Man darf nicht verlernen,
die Welt mit den Augen
eines Kindes zu sehen.

Henry Matisse
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KulturBauStelle
Verein zur Förderung interkultureller Zusammenarbeit

2490 Ebenfurth, Rathausstraße 18
www.kulturbaustelle.at

Erstklassige Meeresgeschichten in 11 Sprachen!
Im kleinen Rahmen wurden 
am Schulschluss die „Erst-
klassigen Meeresgeschich-
ten in 11 Sprachen“  an die 
SchülerInnen der 1a und 1b 
überreicht. Arabisch, Deutsch, 
Rumänisch, Serbisch Türkisch 
und Ungarisch sind die Erst-
sprachen der 33 Mädchen 
und Buben aus den beiden 
ersten Klassen, deren höchst 
unterschiedliche, wunderbare 
Geschichten und Bilder sich 
in diesem Buch finden. Wie 
in den letzten neun Jahren 

konnten die „Tafelklassler“ bei 
diesem Lesemotivationspro-
jekt ihre Erzähl-,  Schreib- und 
Malkünste unter Beweis stel-
len. Die in Zusammenarbeit 
mit den Eltern, Großeltern 
oder Geschwistern erarbei-
teten Geschichten wurden 
niedergeschrieben, übersetzt 
und illustriert. In diesem Schul-
jahr wurden von den Kindern 
mit der Erstsprache Deutsch 
neben den „üblichen“ Wunsch-
sprachen wie Englisch und 
Französisch auch Holländisch, 

Kroatisch, Polnisch und Unga-
risch gewählt. Die SchülerIn-
nen lernen bei diesem Pro-
jekt den Wert des Lesens und 
die Bedeutung von Büchern 
schätzen. Die Vielzahl an Mut-
tersprachen wird als Bereiche-
rung erlebt und dokumentiert. 
Die „Erstklassigen Meeres-
geschichten in 11 Sprachen“ 
können um € 10.- auch käuf-
lich erworben werden.
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lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Neues vom Deutschkurs und von der Kulinarischen Welt-
reise

Neues von der Märchenstunde

Die Coronapandemie macht 
momentan die Durchführung 
unseres internationalen Koch-
kurses nicht möglich. Sobald 

wir wieder gemeinsam kochen 
dürfen, werden alle Interes-
sierten informiert.
Ein Deutschkurs soll – wenn 

alles gut geht – im Oktober in 
Neufeld starten. Genaueres 
wird noch bekannt gegeben!  

Termine für die Märchenstun-
den im Herbst
Volksschulkinder
Ab 14h45
Mo, 28.09.2020
Mo, 19.10.2020
Mo, 23.11.2020
Mo, 14.12.2020

Die Märchenstunden für die 
Kleinsten finden unter genau-
er Beachtung der  Hygiene-
vorschriften in den Kindergär-
ten statt. Die Termine werden 
noch bekannt gegeben!
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Ihr OG Vorsitzender der
OG Ebenfurth des PVÖ 
Walter Lorenz     

Ortsgruppe Ebenfurth
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Ebenfurth und Haschendorf!
Auch uns „Die goldene Gene-
ration“ hat die Corona Krise in 
den Sommermonaten voll ge-
troffen.
Trotz Allem wurde versucht, 
immer wieder mit unseren Mit-
gliedern in Kontakt zu treten. 
Dabei konnten wir so manches 
Mitglied auch zum Geburtstag 
gratulieren. (siehe Foto 90. 
Geburtstag von Schmid Mar-
garethe). Durch die nun durch-
geführten Lockerungen der 
Bundesregierung im Umgang 
mit Covid 19 unter Einhaltung 
der Sicherheitsbestimmungen 
durften wir mit den nächs-
ten Aktivitäten beginnen. Wir 
konnten wieder mit unseren 
beliebten Klubnachmittagen 
14-tägig beginnen. Nun ist es 
wieder soweit und „WIR star-

ten wieder durch“. Wir hoffen 
dabei auf zahlreiche Teilnahme 
bei den wöchentlichen Treffen 
am Dienstag und sorgen auch 
dafür, dass die Einhaltung der 
Bestimmungen im Klublokal 
gewährleistet ist. 
Unsere Radfahrer-, Wander- 
und Walker-Gruppen haben 
bereits unter Einhaltung der 
Bestimmungen einige Aus-
flüge unternommen und wir 
würden uns freuen, wenn vie-
le Mitbürger unserer Heimat-
gemeinde daran teilnehmen 
würden.
Radfahren jeweils Mittwoch 
ab 15:00 Uhr Treffpunkt: 
Schulparkplatz.
Wandern und Walken jeweils 
Donnerstag ab 14:00 Uhr 
Treffpunkt: Schulparkplatz

Der reguläre Klubnachmit-
tagsbetrieb begann wieder 
wöchentlich ab Dienstag 
01.09.2020.
Ab hier konnten auch die Spar-
vereinsmitglieder wieder ihre 
Einzahlung tätigen.
Ein besonderes Event war der 
Wandertag unter dem Mot-
to „Der PVÖ wandert“ in 
Ebenfurth am 05. September 
2020. 
Auch ein Kurzausflug mit dem 
Bus ist von unserer Seite her 
bereits organisiert.
Dies bedeutet, dass die Orts-
gruppe Ebenfurth des PVÖ 
wieder ihre gewohnten Ak-
tivitäten hochfahren kann. 
Schauen gerade SIE bei uns 
vorbei. SIE werden über-
rascht sein, was WIR Alles 
zu bieten haben. 
Allen Einwohnern unserer 
schönen Heimatstadt dürfen 
wir noch eine schöne Herbst-
zeit wünschen. Jenen, die et-
was zu feiern haben, gratulie-
ren wir auf das Herzlichste und 
es würde uns freuen, wenn 
viele Mitbürger und Mitbürge-
rinnen an einem unserer Klub-
nachmittage und so manch 
anderer Aktivität teilnehmen 
würden. Zum Schluss wie 
heißt es so schön:
Bleiben SIE gesund. 
Ihr Team vom PVÖ Ebenfurth. 
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S.g. EbenfurtherInnen!
S.g. HaschendorferInnen!

Gerda Wappl
Volkshilfe Ebenfurth

Nachdem „Covid 19“ nach 
wie vor präsent ist, besteht 
derzeit unsere Haupttätig-
keit im „Verwöhnfrühstück“ 
im betreubaren Wohnen! Die-
se wurden nach dem „Lock-
down“ am 08. Juli und am 19. 
August unter Einhaltung der 
erforderlichen Sicherheitsvor-
kehrungen abgehalten. Guter 
Kaffee, knuspriges Gebäck, 
Butter, selbstgemachte Mar-
melade, Streichwurst und na-
türlich Wurst und Käse stehen 
am Buffet bereit. Orangensaft 
und Wasser als Durstlöscher 
und - Kuchen -  ab und zu so-
gar ein selbst gebackener. Be-
sonders freut uns der Besuch 
unseres Bürgermeisters, der 
bei dieser Gelegenheit immer 
wieder sein Wohlwollen und 
seine Freude gegenüber un-
serer Vereinsarbeit zum Aus-
druck bringt.

WIR MÖCHTEN NACH UND 
NACH NICHT NUR FÜR DIE 
BEWOHNER DES BETREU-
BAREN WOHNENS UND DIE 
PENSIONISTENHÄUSER DA 
SEIN – SONDERN AUCH FÜR 

ALLE PENSIONISTENIN-
NEN AUS EBENFURTH UND 
HASCHENDORF! DAHER 
WÜRDEN WIR UNS FREU-
EN, WENN SIE SICH ZU EI-
NEM UNSERER NÄCHSTEN 
FRÜHSTÜCKSTAGE ANMEL-
DEN WÜRDEN UND BEI DIE-
SER GELEGENHEIT  DIESES 
WUNDERSCHÖNE AMBIEN-
TE  KENNENLERNEN!

Aus Kapazitätsgründen ist 
eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich. Meine Tel. Nr. 
0676/5365908.

Frühstückstermine: 16. Sep-
tember, 14. Oktober, 11. No-
vember, 16. Dezember 2020 
jeweils um 8.30 Uhr.
Kommen Sie bitte mit Mund-
Nasen-Schutz bis zum Tisch! 
Die Sicherheitsabstände am 
Tisch sind gewährleistet!

Wir machen wieder FLOH-
MARKT:
Samstag 03. Oktober von 
7:00 - 12:00 Uhr im Stadtpark 
Ebenfurth
Biite anmelden unter obiger 

Telefonnummer an!

NEUANKÜNDIGUNG

Ab September werde ich für 
alle EbenfurtherInnen und 
HaschendorferInnen, die ein 
Anliegen an unseren Verein 
haben, jeweils am 1. Freitag 
im Monat, von 9.30 – 10.30 
h im Gemeinschaftsbüro des 
betreubaren Wohnens für Sie 
auch persönlich erreichbar 
sein!
Scheuen Sie sich nicht und 
machen Sie von diesem Ange-
bot Gebrauch!!

Bleiben Sie gesund und pas-
sen Sie auf sich auf!

Das Team und die Vorsitzen-
de des Regionalvereins Eben-
furth
Gerda Wappl

G.D.Wappl@gmx.at 

Wolfgang 
Albrecht
Vorsitzender

Umso mehr möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass wir, 
wie auch immer sich die Pla-
nungen für den Adventmarkt 
entwickeln werden, unseren 
Christbaumverkauf in jedem 
Fall durchführen werden. Wir 
werden auch wie gewohnt zu 
Ihnen liefern.
Ob und wie wir unseren Ski-
kurs in der nächsten Saison 

Nach einem guten Start in die 
Wintersaison und einem sehr 
erfolgreichen Skikurs hat Co-
vid-19 leider auch uns aus-
gebremst. Wir mussten neben 
unserer Skiwoche im März 
auch einige geplante Veran-
staltungen, wie zum Beispiel 
unseren Kletterkurs und die 
Events mit dem Kletterturm, 
absagen.

durchführen können, werden 
wir im Spätherbst nach den 
aktuellen Vorgaben und Gege-
benheiten entscheiden.

Bleiben Sie gesund! Berg frei!
Die Naturfreunde Ebenfurth

Liebe Ebenfurtherinnen und Ebenfurther!
Liebe Haschendorferinnen und Haschendorfer!
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45-jähriges Dienstjubiläum Prok. Josef Blüml
Das Volksbank Urgestein - 
Prok. Josef Blüml - feierte 
diese Tage sein 45-jähriges 
Dienstjubiläum. Selbst in der 
Volksbank Pottendorf begon-
nen und geprüfter Geschäfts-
leiter, war er während seiner 
vielen Dienstjahre stets in 
verantwortlicher Rolle für die 
Volksbank in der Region. 
Als Filialmitarbeiter gestartet, 
wurde er schnell Leiter einer 
Geschäftsstelle, arbeitete sich 
hinauf als potentieller Vor-
standsnachfolger, begleitete 
anschließend erfolgreich die 
Fusionen mit Ebreichsdorf und 
Baden, war Marktmanager für 
bis zu elf Standorte und zeich-
net heute für das Kompetenz-
zentrum Ebreichsdorf verant-

wortlich. 
Die Volksbank und sein Team 
feierten diesen nicht mehr all-
täglichen Anlass. Eine berufli-
che Zeitspanne, die heute nur 
mehr wenige in einem Unter-

nehmen verbringen und ein 
hohes Maß an Loyalität doku-
mentiert. Auch seine Frau lern-
te dieser in der Volksbank ken-
nen. Insgesamt also ein Leben 
für und um die Volksbank im 
Bezirk Baden. 

Robert Piros

COVID-19 beschäftigt uns im-
mer noch.
Nachdem unser gesamter Trai-
ningsbetrieb ausschließlich in 
den Turnsälen stattfindet, sind 
noch immer besondere Aufla-
gen und Regeln einzuhalten.

Mit dem Schulbeginn treten 
auch Änderungen, wie zum 
Beispiel das Ampelsystem, in 
Kraft. Wir werden also nicht 
wie gewohnt gleich zu Schul-
beginn mit unserem Bewe-

Liebe Sportfreunde!
gungsangebot beginnen, 
sondern die Neuerungen ge-
meinsam mit den Schulleitun-
gen und der Stadtgemeinde 
abstimmen.
Erst wenn wir den sicheren 
Ablauf der Trainings, insbe-
sondere der Kindertrainings, 
gewährleisten können, werden 
wir starten und alle unsere Mit-
glieder entsprechend informie-
ren.

Bleiben Sie gesund und halten 

Sie uns weiterhin die Treue!
Wir nehmen unsere Verant-
wortung sehr ernst und hoffen 
auf einen baldigen Start unse-
rer Trainings.

Robert Piros
Obmann Städtischer Turnver-
ein Ebenfurth
0664 /80 55 65 324
info@turnverein-ebenfurth.at
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2603 Felixdorf, Hauptstraße 1a, 
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80. Geburtstag:
 Hildegard SZAKAL
 Ingrid JURASZOVICH
 
97. Geburtstag:
 Margarethe SCHMID
 Anna PARTENFELDER

 

 Geburten: 
 Lara ESZTERWITSCH
 Azra UMAR
 Mia SUMPER
 Niklas FUCKER-LINGLER
 Esthera Lea CATALAN
 Jonathan David FUHRMANN
 Stefanie HORGA
 

 Sterbefälle:
 Ingrid POLICAR
 Roswitha UNGER
 Josef STOIßER
 Albert PAUSER
 Anneliese TEMMEL
 Geza ZSANKO
 Josef ARTNER

                     Jubilare

95. Geburtstag:
 Anna SCHOBER

99. Geburtstag:
 Martha STAATZ

diamantene Hochzeit:
 Ilse & Leopold PACAL
 Annemarie & Alois POGAC
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 03. Oktober 2020, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 4/2020

27. November 2020
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen

Auf Grund der aktuellen Situation ist in dieser Ausgabe der 
Stadtnachrichten kein Veranstaltungskalender, da leider un-
gewiss ist, wann und wie wieder welche Veranstaltungen 

stattfinden können.

Auch der Adventmarkt wird dieses Jahr nicht stattfinden. 
Für Hüttenreservierungen für 2021 können Sie aber gerne 
Stadtrat Peter Fuchs (p.fuchs@ebenfurth.at) kontaktieren!
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